
 

 

Selbst bei bester Beratung und Vorbereitung - vor Krisen und ernsten finanziellen 
Schwierigkeiten ist kein Unternehmen gefeit. In schwierigen Zeiten gilt es, den Bestand 
des Unternehmens zu sichern und es für die Zukunft krisenfest aufzustellen. Die 
Südwestfälische Industrie- und Handelskammer zu Hagen unterstützt Sie dabei mit einem 
umfassenden Hilfspaket. Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Krisenhotline, die 
nachfolgende Schnellübersicht oder den Flyer   

Krisenhotline  

Die Sicherstellung der Liquidität ist für Unternehmen in der Krise das zentrale Thema. 
Insbesondere die Betriebsmittelfinanzierung rückt angesichts der sich verschlechternden 
Liquiditätslage in den Fokus. Wir möchten Sie dabei unterstützen, rechtzeitig Kontakt mit 
Banken und Gläubigern aufzunehmen. Je früher Sie in Ihrem Unternehmen handeln, umso 
größer ist die Chance, dass die Hilfen greifen. Die in der Krisenberatung erfahrenen 
Mitarbeiter beraten diskret und neutral.   

Schnellübersicht: Hilfspaket für Unternehmen  
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Unternehmensanalyse  

Die regelmäßige Prüfung der betrieblichen Situation ist die beste Möglichkeit, Krisen 
frühzeitig zu erkennen. Die SIHK macht Sie mit den Anforderungen des Ratings vertraut. 
Mit dem Internet-Tool  können Sie online die Stärken und Schwächen Ihres 
Betriebes analysieren. Am Ende steht eine Zusammenfassung mit individuellen 
Handlungsempfehlungen. Wer gut vorbereitet in das Kreditgespräch mit seiner Bank geht, 
kann deutliche Finanzierungsvorteile erzielen. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Telefon (0 23 31) 3 90-3 36.  

Experten-Informations-System (EIS)  

Sichern Sie Ihr Unternehmen!
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Sie brauchen einen Sparring-Partner, um Ihr Unternehmen zu analysieren? Dann profitieren 
Sie von der fundierten Sachkenntnis erfahrener Berater aus dem Experten-Informations-
System (EIS) der SIHK. Diese Berater unterstützen Sie bei betriebswirtschaftlichen 
Fragestellungen genauso wie bei alltäglichen unternehmerischen Herausforderungen. 
Einen Teil etwaiger Beratungskosten bekommen Sie unter Umständen aus öffentlichen 
Beratungsförderprogrammen erstattet. Weitere Informationen zu diesem Service unter  
Telefon (0 23 31) 3 90-3 46.  

Krisenprävention durch KfW/SIHK-"Runde Tische"  

Sie durchlaufen eine Schwächephase? Dann bietet Ihnen die SIHK mit dem Runden Tisch 
der KfW Mittelstandsbank das passende Instrument. In Kooperation mit der 
Unternehmeragentur der KfW Mittelstandsbank und erfahrenen Beratern als 
Wirtschaftspaten leistet die SIHK Pannenhilfe für Unternehmen in (finanziellen) 
Schwierigkeiten. Nachdem wir mit Unterstützung der Wirtschaftspaten ein in der Krise 
steckendes Unternehmen kostenlos durchgecheckt haben, werden im Rahmen einer Turn 
Around Beratung erfolgversprechende Rettungskonzepte erarbeitet und gemeinsam mit 
den wichtigsten Partnern des Unternehmens (wie Banken und Sparkassen, Finanzamt, 
Krankenkasse, Lieferanten, etc.) umgesetzt, um den Bestand des Unternehmens zu 
sichern. Ausgeschlossen sind Fälle, bei denen eine Insolvenz besteht bzw. droht. 
Interessiert? - Dann vereinbaren Sie einen Beratungstermin! Es stehen Ihnen mit Rat und 
Tat die links genannten Ansprechpartner zur Seite. 
Weitere Informationen und Beratungsstellen außerhalb des SIHK-Bezirkes finden Sie in 
dem eingestellten Flyer  !  

Leitfaden für den Restart  

Ein umfassender Leitfaden soll Ihnen den Restart nach der Pleite erleichtern. Die von der 
G.I.B.Landesberatungsgesellschaft erarbeitete Broschüre "Die 2. Chance - Leitfaden für 
Restarter" soll aufmerksam machen auf Hürden, aber auch Möglichkeiten eines Restarts 
nach einer gescheiterten ersten Selbstständigkeit aufzeigen. Hierdurch soll auch die 
Gefährdung von Restarts aufgrund von Planungsfehlern reduziert werden. Restarter sind 
keine Randgruppe, sondern haben einen bedeutenden Anteil am Gründungsgeschehen in 
Deutschland: Nach den Ergebnissen einer Untersuchung des Instituts für 
Mittelstandsforschung Bonn hatten zwischen 11 Prozent und 18 Prozent aller Gründer und 
Gründerinnen das frühere Unternehmen mangels Erfolg schließen müssen. 
Die Broschüre "Die 2. Chance - Leitfaden für Restarter" sowie die Zusammenfassung der 
IfM-Studie "Restart: Eine zweite Chance für gescheiterte Unternehmer?" stehen unter 
"Externe Links" als kostenfreie Downloads zur Verfügung.  

Finanzierung und Förderprogramme  

Das Thema Finanzierung hat gerade in schwierigen Zeiten höchste Priorität. Eine solide 
Finanzierung erhält die Wachstumsfähigkeit und hilft, die notwendige Liquidität zu sichern. 
Bei eventuell fehlenden Betriebsmitteln, zu geringem Eigenkapital oder unzureichenden 
Sicherheiten können Ihnen die Förderspezialisten der SIHK den Weg zu den richtigen 

"Wege aus der Unternehmenskrise"
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öffentlichen Finanzierungshilfen und Förderbanken ebnen und das Gespräch mit der 
Hausbank vorbereiten. Für spezielle Investitionsvorhaben steht Ihnen die individuelle 
Beratung nach Terminvereinbarung auch in Ihrem Unternehmen zur Verfügung. Unsere 
Angebote und einen ersten Förderüberblick finden Sie im Register „Starthilfe und 
Unternehmensförderung” | "Unternehmensförderung und -führung" | 

 oder unter Telefon (0 23 31) 3 90-
3 46.  

Auslandsmärkte  

Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten können neue Märkte neue Chancen eröffnen. 
Die SIHK hält im Verbund mit den anderen IHKs und den 130 Auslandshandelskammern in 
allen Kontinenten die relevanten Informationen für Sie bereit. Sie unterstützt Sie bei der 
Geschäftsanbahnung (etwa bei der Auswahl von Partnern vor Ort oder in rechtlichen/ 
steuerlichen Fragen) und bei der operativen Umsetzung von grenzüberschreitenden 
Warenbewegungen. Können Sie Ihr Exportgeschäft nicht mehr zu akzeptablen 
Bedingungen absichern, weil sich private Exportversicherer im Neugeschäft stark 
zurückhalten? Über die Hermes-Deckungen des Bundes ist unter bestimmten 
Voraussetzungen eine Absicherung von „marktfähigen Risiken“ möglich. Exportgeschäfte 
in EU-Länder und in Kernländer der OECD mit einer Risikolaufzeit auch unter zwei Jahren 
dürfen abgedeckt werden. Weitere Informationen dazu unter  
Telefon (0 23 31) 3 90-2 22.  

Brancheninformationen, Erfahrungsaustausch  

Nur wer über die aktuellen Trends seiner Branche und die Entwicklungen an seinem 
Standort informiert ist, kann sein Unternehmen auf die künftigen Herausforderungen 
vorbereiten. Die SIHK bietet hierzu im Register „Standortpolitik” | 

 eine Fülle von Informationen und Tipps für die 
betriebliche Praxis oder vermittelt unter  
Telefon (0 23 31) 3 90-3 46 den Zugang zu Brancheninformationen, branchenspezifischen 
Themen und Entwicklungen.  

In elf Erfahrungsaustauschgruppen (Erfa-Gruppen) eröffnet die SIHK betrieblichen 
Praktikern eine Plattform zu kollegialen Gesprächen und gemeinsamen 
Informationsveranstaltungen. Diskutiert werden fachliche Fragen über die Grenzen des 
eigenen Betriebes und der eigenen Branche hinweg. Achten Sie auf unsere 
Terminankündigungen im Register „Über uns” | .  

Das Märkische Südwestfalen hat seine industriellen Schwerpunkte in den Bereichen 
Automotive, Gebäudetechnik und Werkstofftechnik. Diese haben sich unter dem Dach der 
SIHK zu drei Branchen-Initiativen zusammengefunden. Informationen erteilt die Kammer 
unter 
Telefon (0 23 31) 3 90-2 06.  

Kurzarbeit und Qualifikation  

„Finanzierung und Förderprogramme für den Mittelstand”

„Konjunktur- und Wirtschaftsdaten”

„Erfa-Gruppen”
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Kurzarbeit kann Beschäftigten ihren Arbeitsplatz sichern und gibt Unternehmen die 
Chance, Fachkräfte zu halten, die sie im Aufschwung nach der Krise dringend benötigen. 
Nutzen Sie die Zeit der Kurzarbeit zur Qualifikation Ihrer Beschäftigten. 
Weiterbildungsmaßnahmen während der Kurzarbeit können von den Agenturen für Arbeit 
gefördert werden. Dies ist gerade für kleine und mittlere Betriebe interessant. Nähere 
Informationen finden Sie unter . 
Die SIHK hat für Kurzarbeiter spezielle kaufmännische und technische 
Weiterbildungsmodule entwickelt. Näheres unter 
Telefon (0 23 31) 3 90-3 85.  

Innovationen  

Sie suchen neue Märkte bzw. müssen Ihre Angebote auf ihre Wettbewerbsfähigkeit 
überprüfen? Die SIHK unterstützt Sie dabei durch ihre Innovations- und 
Technologieberatung. Sie gibt Hilfestellung bei der Suche nach spezifischen 
Förderprogrammen oder sie stellt Kontakte zwischen Unternehmen und Hochschulen oder 
Forschungseinrichtungen her. Als besonderen Service bietet die SIHK in regelmäßigen 
Abständen eine Patentberatung an. Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon (0 23 
31) 3 90-2 08.  
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www.einsatz-fuer-arbeit.de

Downloads: 

 

 

Sichern Sie Ihr Unternehmen! (Dokument-Nr. 9876) (PDF, 1937 KB)

Wege aus der Unternehmenskrise (Dokument-Nr. 3630) (PDF, 156 KB)

Externe Links: 

 

 
 

Die 2. Chance - Leitfaden für Restarter 
(http://www.gib.nrw.de/service/downloads/Leitfaden_Restart.pdf)
IfM-Studie "Restart: Eine zweite Chance für gescheiterte 
Unternehmer?" (http://www.ifm-bonn.org/ergebnis/103nf.htm)
Einsatz für Arbeit (http://www.einsatz-fuer-arbeit.de/)

Ansprechpartner: 
Gerhard Brauckmann 
Tel.: 02331 390-282 
Fax: 02331 390-362 

  
Rudolf Wittig 
Tel.: 02331 390-346 
Fax: 02331 390-362 

  

brauckmann@hagen.ihk.de

wittig@hagen.ihk.de

Dokument-Nummer: 3422  
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Für die Richtigkeit der in dieser Website enthaltenen Angaben können wir trotz sorgfältiger 
Prüfung keine Gewähr übernehmen. 
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